
trip trap trülipapp

Sagte die singende Socke und lies damit alle aufhorchen weil sie es in einem für sie ungewöhnlichen Baritonton sagte.

?Kann mir bitte jemand verraten wo mein Lipgloss abgeblieben ist??, pfauchte sie.

Bibbernd und zitternd quetschen sich die Zwetschgen noch enger aneinander als sie es ohnehin schon taten und 

wimmerten:?Nein, nein, nein?!

Während die Pilzsuppe sich träge in ihrem Topf auf und ab bewegte erspähte der Sperling das Lipgloss hinter der Mauerkante im 

Außenbereich der, für allermann tabu war.

Aber wie war das Lipgloss dort hingekommen. Inspector Karott wusste natürlich die Lösung, schon im Vorfeld, meist sogar 

noch bevor die Tat begangen wurde konnte er auf die zukünftigen Täter schließen,- so gut war der und außerdem überaus 

sympathisch.

Das musste sich auch Frau Bauer eingestehen der es an einem Mann mangelte. Sie war Nichtraucherin, schlank, festbusig und 

faschingsbegeistert. Der Klettverschluss hingegen bewertete die Situation äußerst verhakt. 

?Nun gut», bemerkte die singende Socke, ?dann muss es heute eben einmal ohne Lipgloss gehen?!Sie fuhr sich dabei mit ihrer 

pelzigen Zunge über die wollenen Lippen- demonstrativ! Jeder hätte sich in dieser Situation einen abschließenden 

Zungenschnalzer gewünscht, aber was red ich.

?Lasst uns den Boden versiegeln?, blubberte die Pilzsuppe.

?Verdammter Antisemit?, hörte man die Zwetschgen raunen. ?Immer ist der am Sticheln?! Die Milch wurde langsam sauer.

Frau Bauer suchte die Lage zu beruhigen:?Hören sie, das bringt und doch nicht weiter- bleiben wir ruhig bis Inspector Karott 

die Sache geklärt hat?!

Inspector Karott fuhr sich durch die schon leicht welk wirkenden grünen Haare und bemerkte messerscharf:?Jemand hat das 

Lipgloss aus dem Raum gebracht?!

Tüchtig, tüchtig Herr Inspector; wieherte es aus der Keksdose- darauf wäre ich nie gekommen! Keine Frage die Butterkekse 

waren wieder auf Kriegsfuß.

Inspector Karott überhörte die freche Meldung gekonnt, genau sowie es ihm auf der Akademie beigebracht worden war. Die 

Spannung war mittlerweile unerträglich geworden, sogar dass Backpapier raschelte vor Erregung. Die Pilzsuppe stockte vor 

Spannung und die Milch tat es ihr gleich. Die alte Frau die für gewöhnlich ihre Äpfel verkaufte ging heute von Tür zu Tür und 

kaufte Äpfel weil sie sonst für den nächsten Tag nichts zu verkaufen hätte. Sie hielt dem Druck nicht stand und gab alles zu. Frau 

Bauer aß nie wieder Pilzsuppe.
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